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Regenstauf
hat Zukunftl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 15. März 2020 ist es wieder so weit. Alle 6 Jahre sind Sie aufge
rufen, über die Spitze unserer Gemeinde zu entscheiden.

Die letzten 12 Jahren hat unser 1. Bürgermeister Siegfried Böhrin
ger die Geschicke der Marktgemeinde hervorragend geleitet. Ohne
Sie, liebe Regenstauferinnen und Regenstaufer, wäre dasjedoch
nicht möglich gewesen. Diese positive Energie und Zusammenarbeit
möchte ich gerne als Ihre zukünftige Bürgermeisterin auch weiterhin
nutzen. um unsere Gemeinde noch attraktiver, lebens- und liebens-
werter zu machen. Ganz nach dem Motto "Regenstauf hat Zukunft".

Da sich unsere Gesellschaft kontinuierlich verändert, ist es für mich besonders wichtig, auch offen für Neues zu sein. Da ich
schon an den unterschiedlichsten Orten im in- und Ausland gelebt habe, konnte ich dort viele Ideen sammeln, die wir auch in die ''
Gestaltung der Marktgemeinde einfließen lassen können. Als ehemalige Beraterin in einer großen Unternehmensberatung ist es
mir besonders wichtig, nicht "betriebsblind" zu handeln und auch über den Tellerrand zu schauen - und das vor allem immer zu-
sammen mit den Bürgerinnen und Bürgern. Nur durch gemeinsame Gespräche, Transparenz und Zusammenhalt können wir Re-
genstauf in dle Zukunft führen.

Alsjunge Frau sind mir sehr wohldie Bedürfnisse derjüngeren Generationen
bekannt, sowie die unserer Familien -jedoch ist es mir genauso wichtig, die
Wünsche und Forderungen unserer älteren Mitmenschen zu erfüllen und eine
Brücke zwischen Jung und Alt zu bauen
Als Ihre Bürgermeisterin setze ich mich für den weiteren Ausbau des sehr guten
Kinderbetreuungs- und Bi]dungsnetzes sowie f(]r die Förderung und den Aus-
bau neuer Technologien ein. Gemeinsam mit der SPD möchte ich zusätzliche
Freizeitmöglichkeiten schaffen und unser attraktives Naherholungsgebiet unter
Berücksichtigung der Natur und Umwelt ausbauen
Außerdem fordere ich, wie auch schon mein Vorgänger, eine ökologische Ge-
staltung unserer Marktgemeinde ein. Dabei werde ich als Betriebswirtin (MBA)
auch immer den Aspekt der Finanzierbarkeit im Auge behalten, damit die Markt-
gemeinde weiterhin eine solide Basis für die Zukunft hat. Finanzierbar sollen
auch unsere Wohn- und Baugebiete sein, die zukünftig noch weiter zu erschlie-
ßen sind

Ich spreche mich gezielt für ein sogenanntes Mehrgenerationenwohnen aus,
also Wohnmöglichkeiten für Alt und Jung, um sich auch im Lebensalltag gegen-
seitig unterstützen zu können. Ich werde mich verstärkt dafür einsetzen, dass
die Verbindung der öffentlichen Verkehrsmittel in jede Ecke Regenstaufs ausge.
baut wird und auch die Anbindung des Schienenpersonenverkehrs verbessert
wird. Zudem mache ich mich dafür stark, Regenstauf in eine noch modernere
Gemeinde, durch z.B. den Ausbau der Internetpräsenz zu verwandeln.
Wer mich wählt, setzt auf echten Dialog und geht mit mir gemeinsam weiter den
erfolgreichen Weg von Regenstauf - weg vom Verwalten hin zum Gestalten.
Lasst uns Politik von Menschen mit Menschen für Menschen machen
Lernen Sie mich bei einem persönlichen Gespräch, über SociaIMedia oder
meine Homepage kennen und schenken Sie mir Ihr Vertrauen

Geben Sie mir die Möglichkeit, Regenstauf in die Zukunft zu führen, denn Regenstauf hat Zuund Ihre Stimme
kunftl

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterkandidatin Susanne Nichtewitz
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Weiter so ! ?
Ja, denn wir haben viel erreichte

von Fred Wiegand,

Fra ktionsvorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürgern

Warum möchten wir, die SPD, wiedergewählt werden?

Ich bin davon überzeugt, dass unsere Arbeit gut für Regenstauf war. 12 Jahre Bürgermeister Siegfried
Böhringer und eine starke SPD-Fraktion haben Regenstauf voran gebracht. . Wir haben vielin Regenstauf
bewegt und geschaffen. Viele Projekte wurden von unseren Bürgermeistern und der SPD-Fraktion auf den Weg gebracht und
umgesetzt. Aber wir haben auch Wert darauf gelegt sachorientiert zu arbeiten. Für uns stand immer die Sache im Vordergrund:
niemals reine Parteipolitik.

Wir haben für die anstehende Wahlwieder 24 engagierte und qualifizierte Kandidatinnen und Kandidaten nominiert, die fähig und
bereit sind. sich für die Entwicklung der Großgemeinde Regenstauf einzusetzen. Sie kommen aus den unterschiedlichsten Beru-
fen. Angestellte sind ebenso dabei wie Selbstständige, ein Landwirt, oder solche im Ruhestand. Auch junge Leute, wie Maximilian
Karl, DanieINeugebauer, Stefan Karl, Kay Miller. Fabian Spinar oder Nico Heinrich sind dabei. Die Kandidatinnen und Kandida-
ten sind in den verschiedensten Ortsteilen zu Hause, sie sind alle in Vereinen organisiert, größtenteils auch in Führungspositio-

.....}n. Vom Vereinsvorsitzenden über Schützenmeister oder Feuerwehrkommandant. Und natürlich unsere Bürgermeisterkandida-
tin Susanne Nichtewltz. Eine gut ausgebildete junge Frau, die auch im Berufsleben schon gezeigt hat, wie Führung und Manage-
ment funktioniert

Wir von der SPD-Fraktion bitten Sie, nehmen Sle ihr demokratisches Wahlrecht
wahr, gehen Sie am 15. März zur Wahlund geben Sie ihre Stimme den Kandida-
tinnen und Kandidaten der SPD. Wir wollen den Markt Regenstauf mit seinen
Ortsteilen und mit einer Bürgermeisterin Susanne Nichtewitz und eine starke SPD-
MarktratsfraktiQn auch für zukünftige Generationen zu einem attraktiven Arbeits-,
Wohn- und Lebensraum gestalten.

Was haben wir unter Anderem umgesetzt?

Mit unserem Baulandprogramm konnten viele junge Familien hier bauen oder
sich in Regenstauf ansiedeln

Neue Gewerbeflächen wurden bereitgestellt. Damit konnten sich viele Betrie-
be hier ansiedeln. Die Dr. Pfannenstiel-Str. ist bebaut, ebenso Haslacher Zel
mit dem Baumarkt. Das Gebiet Brennthalist am Werden. Dort sollauch ein
größerer Wertstoffhof entstehen.

Radweg nach Marlenthal wird gebaut

ä'''l
3. n.

'')
':qDer Ausbau vom schnellen Internet liegt uns am Herzen. Wurde 2011 noch l

Mbit/s von der Regierung vorgegeben, kann man heute nur noch darüber la-
chen. Wir brauchen Glasfaser in jedes Haus.

Die Bahnunterführung in Diesenbach wurde geschaffen. Nun fehlt noch der
Bahnhaltepunkt.

Das Radwegenetz wurde erweitert. Mariental, Eitlbrunn, Hagenau oder Grasi-
ger Weg wurden gebaut. Dem Radwegebau kommt aber in Zukunft eine noch
größere Bedeutung zu.

Die einfache Dorferneuerung Hirschling konnte abgeschlossen werden und
auch der Karlsteiner Weiher wurde saniert und verschönert.

Regenstauf wurde durch Blumenschmuck verschönert. Auch die beiden Krei-
selprägen das Ortsbild neu. Die Umsetzung von ISEK in der Hauptstraße
trägt ebenso dazu bei. Zurzeit laufen die Planungen für den Weiterbau bis zur
Hindenburgstraße. Baubeginn ist im nächsten Jahr. Auch das Gebiet zwi-
schen Rathaus - Kirche - Marktplatz wird dabei neu gestaltet. Es entsteht
endlich eine Ortsmitte. Der Bau eines Verwaltungsgebäudes mit Bibliothek
trägt zur Attraktivität von Regenstauf bei
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Der Bau des Eckert-Kindergarten, sowie des Waldkinder-
gartens ist ebenfalls eine Bereicherung. Die KITAS am
Grasigen Weg und in Diesenbach wurden erweitert und
zurzeit laufen die Planungen für den Kindergarten in
Eitlbrunn/ Steinsberg. Kinderkrippen wurden übrigens frü-
her noch von vielen als unnütz bezeichnet. Die Mütter soll-
ten zuhause bleiben und sich darum kümmern. Regenstauf
hat mittlerweile fürjedes Kind einen Platz. Auch Inklusions-
gruppen gibt es

In Steinsberg und Regenstauf wurden Sporthallen gebaut.
In der Hauptsache für Schulen, aber auch für den Vereins-
sport. Die Grundschulen in Regenstauf und Ramspau wer-
den Im nächsten Jahr erweitert. Besonders Räume für die
Betreuung der offenen Ganztagsschule fehlen. Offene und
geschlossene Ganztagsschulen sind heute Standard. Wir
haben uns schon früh dafür eingesetzt. Auch die Mensa
wurde dafür in Zusammenarbeit mit dem Landkreis ge-
schaffen

Für die Jugend steht der Jugendtreff zur Verfügung. Es
gibt aber auch Skaterbahnen in Regenstauf und Steins-
berg. In Diesenbach wurde eine Dirtbahn geschaffen.

Das alte Krankenhaus wurde abgerissen. Dort stehen nun
ein Altenheim und Häuser für betreutes Wohnen. Dies wird

mmer wichtiger, da ältere Menschen sich noch aktiv betei-
ligen wollen. Gleich neben der Ev. Kirche entstehen günsti-
ge Wohnungen und eine Tagespflege. Diese brauchen wir
ganz dringend um Familien auch mai kurzfristig zu entlas-
ten

Gerade angefangen hat der Hochwasserschutz im Stein-
bachtal. Wer das letzte Hochwasser von 2013 noch kennt.
weiß, dass wir das brauchen. In diesem Zusammenhang
werden die Straßen im Geisberggebiet mit saniert.

Viel getan wurde auch im Umweltschutz. Flächen wurden
angekauft. Entweder als Brach- oder Tauschüächen. Un-
sere Flächen sind für eine intensive Düngung tabu. Foto
voltaik haben wir vorangetrieben und unterstützen dies
weiterhin. Auch einen Windatlas haben wir erstellt. Durch
die IOH-Regelung wurde uns aber ein Strich durch die
Rechnung gemacht.

Bezahlbares Wohnen ist für uns als SPD ganz wichtig
Unsere Sozialwohnungen an der Schwandorfer Str. waren
in einem sehr schlechten Zustand. Mittlerweile sind sie
Geschichte. Ein Neubau steht schon und der 2. beginnt in
Kilrze. Auch das katholische Wohnungs- und Siedlungs-
werk (KWS) baut über 60 Wohnungen für Alleinerziehen-
de, Familienl auch mit mehr Kindern. sowie Altere, auch
mit Behinderung

i.-l

Es gibt natürlich noch vieles mehr. Jeder, der offenen
Auges durch Regenstauf geht, sieht das. Es gibt aber
auch noch vieles zu tun. Deshalb empfehle ich Euch
unsere Kandidatin Susanne Nichtwitz. Sie geht mit
Elan, Unvoreingenommenheit und ihrer Durchset-
zungskraft die Aufgaben der Zukunft anl
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Diesenbach
ist lebenswert!

von Gaby Griese-Heindl:
Vorsitzende Ortsverein Diesenbach

In Diesenbach trifft man sich in den Bürgerstuben, bei Sportveranstaltungen, ist in einer Vielfalt an Verei
nen zuhause und wird bestens "nahversorgt": Citybus, Kirche, Einkaufsmöglichkeiten in erreichbarer Nä-
he am Straßäcker, Schule und Kindergarten vor Ort, manche Gemeinden beneiden uns darum. Hier kann

man sich einbringen. hier kann man gut leben, hier ist die Welt
in Ordnung. Könnte man meinen, denn ohne an allem undje-
dem rum meckern zu wollen, es könnte halt noch ein bisserlmehr sein und so manchem
missfällt es, dass die Kinder in Containern untergebracht sind. Schnellist man bei dem
Urteilfalsche Planung. Dies stimmt aber nicht, denn genau weileine sorgfältige Planung
bei uns in der Gemeinde gemacht wird, ist die Containerlösung im Moment noch nötig
Kinder brauchen Platz zum Spielen, zum Lernen, zum Erfahrungen sammeln. Genau
das finden sie in Diesenbach. Kinder brauchen Betreuungspersonal, das hochqualifiziert
ist und das die kindliche Entwicklung unter-
stützt. Genau das finden sie in Diesenbach
Dass ein Aus- und Neubau für unseren Orts-

. ))ilnotwendlg ist, ist unbestritten. Eine gute Lösung Rlr die Feuerwehr z.B. zu fanden,
'wodurch eventuellPlatz für die Erweiterung des Schul- und Kindergartenareals ent-

steht, ist ein Gedanke
Die angedachte kleine Dorferneuerung, die Begegnung für Alt und Jung berücksichtigt:
ist ein Weiterer. Wie die Lösung für die Zukunft ausschaut sehen nicht alle aus demsel-
ben Blickwinkel. Sle muss auch berücksichtigen, dass durch neue Baugebiete in Diesenbach weiterer Bedarf an Betreuungsplatz
entstehen wird

Ein schnellhingebauter Kinderbetreuungsbau im Bungalowstilversiegelt Flächen und ist beim besten Willen nicht entwicklungs-
fördernder oder zukunftsgerichteter als die aktuelle Noch-Containerlösung. die ja nur ein Zwischenschritt ist.

Im Westen
viel Neuesl

von Christian Engl,
Vorsitzender Ortsverein Steinsberg

In den Ortsteilen westlich von Regenstauf haben wir in den letzten Jahren sehr vielerreicht. Viele unserer
Land- u. Forstwirte bemühen sich schon lange aktiv, den C02 Abdruck klimaneutralzu machen.
Schon als die SPD die erste Energiewende eingeleitet hat, haben viele Landwirte auf ihren Dächern in

)Photovoltaikanlagen, Biogasanlagen und andere erneuerbare Energien investiert. Flächenstilllegungen
' gab es auch schon vor den Friday for Future Bewegungen, die auf den Klimawandelaufmerksam ma-

chen wollen. Durch nachhaltige Waldnutzung wird schon seit Generationen dort das C02 gespeichert
und gebunden. Auch sind unsere Land-u. Forstwirte harte Gegner des weiterhin großen Flächenfraßes. Die Flächen werden nicht
wie bei Investoren u. Grundstücksspekulanten als schnelles Kapitalangesehen, sondern werden schon seit Generationen an die
Nachfahren weitergegeben und nicht mit dem Verkaufserlös eine Weltreise finanziert. Der Grund und Boden wird geachtetIDies

st gelebte Nachhaltigkeit.

Der Bau der dringend erforderlichen Radwege nach Regensburg und
Regenstauf wird von uns aktiv vorangetrieben, hier haben für uns
Verkehrssicherheit, Fahrkomfort und Direktheit der Wege absolute
Priorität. Ebenso haben wir uns für Verbesserungen der Busverbin-
dungen nach Regensburg und Regenstauf eingesetzt und mittlerwei-
le viel erreichte

Zum Thema Erhalt der Nahversorgung müssen wir alle unsere Ort-
steile mit einbeziehen, hier kommt es nicht auf eine evtl. Geschäftsform eines Dorfladens/Nahversorgers an, sondern auf die Si-
cherstellung einer leicht erreichbaren Nahversorgung vor Ort für alle Bürger/innen. Gleiches gilt auch für die ärztliche Versorgung
n unseren Ortsteilen.

Besonders bedanken möchten wir uns noch bei allen örtlichen Feuerwehren, die rund um die Uhr ehrenamtlich aktiv in hervorra-
gender Weise für uns Bürger/innen ihren Dienst verrichten zum Schutz für uns allee
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Sie können häufeln und den Kandidaten Ihrer Wahl maximal

3 Stimmen geben. Schreiben Sie eine 3 in das Kästchen vor
dem Namen. Wahlempfehlung
Achtung: nicht mehr als 24 Stimmen beim Gemeinderat und
nicht mehr als 70 Stimmen beim Kreistag vergeben, sonst ist
der Stimmzettel ungültig.

So wählen Sie richtig

Mit einem Kreuz in der Kopfleiste

verschenken Sie keine Stimme

Bürgermeisterwahl
nur ein Kreuz

Geben Sle Ihre Stimme auch unserem Landratskandidaten Reinhard Peter!

StlmmzQKel
zur Wahl des ersten BÜrgBrmel$ter$

In Regensbuf
m 15 März 2020

    Q
     
'::" NlchtewRz Susanne BetreDsß rtn rdBA  
     
    0

StimmzeHel
wahl des Kreistages
m 15. MäR 2020

  wahNar$chlag Nr. 05

3 506 NiMteMESUSannQ. BBbMSVlmnfMBAI ll Cm

RegenstaU

3 50B WdfPIUI Fach et3UlernTeXI } R Krasrarl l.la#
llenamH RChErnamSaZa98rcht DnenOa;h RegenstalÜ

3 313 BöhringersiBgnBd. l BLrggmeLsler KrBsra

3 Dnhant JQhünn. Fange'ateaeKtran

D€r Lanantn 2 8UrgErmeslEr RegenstaJT

3 KaH HaX mFlian. M krc leChndQge

Regens

3 28 GHne+landl Gabndg MH$1#.Lehrer
Dle$enbaCh RWn$

3 i2g Eng chN6ün. Beaml# MaMFat scho
Regens

3 340 Brandl.Ama. IHed Fachangestdlle Radaoge
D neßMCh R9g9nStaUf

3 545 NiütBwüwemBr Dg bgbi FHI KrnirdnaHphommi$sar
.laKFar RegenStau

3 548 Mais Nadine. ER ehBnn
3sernCh Regen

3 Hg Heyer TQDia8 E WrDaM6r

3 559 HOCH Mlf. Aye$1d llg M#kBa
egenslau

3 560 FBIStBnaUBrKUÜ TeCnnSCnXZeChnH Leah

Stimmzettel

zur Wahl des Gemelndemts in Regenstauf
am 15. März 2020  

Wahlvorschlag Nr. 05  

  Kennwort

Sozialdemokratische PaHei Deutschlands USPD  
  501 Nichtowlu Su8ünnB. Mast€rof Business Regenstauf

AdmmisFaüon. BeHebshinin. SaRNar8bßratmn  
  502 Dnhant Johann. FeirgeräledÜFonlker. Sleinsberg

Stdlv Der Landrätin. Kro$mt. 2 BürgermHsler  
  503 wolf pËulH. Fachverkëdenn Texbli.R" Diesonbach

KreFsrätln. MaÜhätin

  504 Wl8gmd Fnd. Hauptmann 8.D . M8Mbal Hlr$cNing

Scnö#e  
  505 Salterßloxändra. 8Öeku$tolErin Reg$nsLauf  
  506 Engl ChH8tian. Beamter. Markbal Stelnsbefg  
  507 SchuBtBTWomBr. B3nkka#mann i.R" Marktmt Di9senbach 
  s08 NichtowitzWomor. Oig. viwv lru) R8genstauf

(nmlndhnupRommiswr. Macht  
  309 FoiBtBnau8r Kuü TechnischQrZdcFn9r. Regenstauf

Uarkrat  
  510 ZaBpd Rchaid. Kaufmtannim aoß-und Dl8s8nb8ch

Außenhandel  
  511 HidielHolgor. indusHemechanlker Slelrsbxg

FeuH$ehRorrandant  
  512 H8hrIR8lt. TechnischHZeichn8r. M#ktrat R8genstauf  
  513 GandmeierAndrnB. BerH8bgeiler. Maßtrat Regerslauf

  14 KarlHaximilian. Pr①nsass slent Ramspau
ulkmtnhndogie  

  515 NHgebaueiDanid, ArbBibvorbereler Diesenbach  
  316 Bm$ig BQahold. Plegefachkrät Regenstauf  
  517 KRd Shfan. Versicherungsküufmann Lmh  
  518 Hiller Käy, Sales Manager Regenstauf  
  519 Schöner Floöan. Oiß ing aübüochnik RegensUuf  
  520 SpinarFabian. Hausmann [Xesenbach  
  521 HaßauerGerhard. K'ankenplagerl.R. Regenstauf  
  522 HdnHch Nico. Zahntechnlker Regenstauf  
  523 DimbergerJahRnn, 8ekFomastH Eilbrunn  
  524 H9chWdter. SchcrKÜhrer Diesenbüch  


